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Vorbemerkung Branchen 

9,0%

1,0%

3,5%

3,5%

4,0%

4,0%

4,0%

4,5%

5,5%

6,5%

6,5%

9,5%

9,5%

10,0%

19,0%

Sonstiges

Touristik

Nahrungsmittel

Elektro / Elektronik

Energieversorgung

Transport und Logistik

Medien, Entertainment

Bauwesen

Automobil

Handel

Chemie, Pharma

Consulting, Beratung

IT Dienstleistung, Telekommunikation

Maschinenbau

Banken, Finanzdienstleistung

14,9%

12,9% 12,4%
13,4%

17,0%

29,4%

weniger als
100

100 bis unter
250

250 bis unter
500

500 bis unter
1.000

1.000 bis
2.000

mehr als
2.000

mehr als 500 Mio. Euro 
32,2%

100 bis 500 Mio. Euro 
26,1%

50 bis unter 100 Mio. 
Euro  13,9%

20 bis unter 50 Mio. 
Euro  12,7%

10 bis unter 20 Mio. 
Euro  3,6%

5 bis unter 10 Mio. 
Euro  7,3%

weniger als 5 Mio. Euro 
4,2%

Anzahl der Mitarbeiter 

Umsatz pro Jahr 

„Coaching, das Einzeltraining von Managern, 
boomt schon seit einigen Jahren. Die Nachfrage 
wird weiter steigen.“ titelte die Financial Times am 
27. Oktober 2004. Keine Fachzeitschrift ist in den 
letzten Jahren erschienen, ohne einen größeren 
Beitrag über die „Wunderwaffe“ Coaching zu 
veröfffentlichen. Ohne Frage, Coaching ist in aller 
Munde. Grund genug, einmal mit einer umfassenden 
empirischen Studie das Thema genauer zu beleuch-
ten. Das hier vorliegende Management Summary 
bietet dem interessierten Leser eine Kurzfassung der 
Ergebnisse des Coaching Survey 2005. Die Befra-
gung wurde von iSL Sozialforschung in Zusammen-
arbeit mit Evolution Management durchgeführt. Sie 
wäre nicht so erfolgreich geworden, ohne das 
Engagement der zahlreichen Personalmanager, die 
sich die Zeit genommen haben an dieser Befragung 
teilzunehmen. Ihnen sei an dieser Stelle besonders 
herzlich gedankt. 

Stichprobe 
Von Dezember 2004 bis Januar 2005 wurden 

210 Personalmanger aus Deutschland, Österreich 
und der Schweiz zum Thema Personalcoaching in 
ihrem Unternehmen befragt. Mit dem Coaching 
Survey liegt damit die umfassendste empirische 
Untersuchung zum Thema Personalcoaching im 
deutschsprachigen Raum vor. Als Coaching wurde 
die professionelle Form individueller Beratung im 
beruflichen Kontext definiert. Die Befragung fand 
zum Teil postalisch und zum Teil als Online-
Befragung statt. 

Die befragten Personalmanager kommen aus 
den unterschiedlichsten Branchen und spiegeln die 
Unternehmensvielfalt in Deutschland, Österreich 
und der Schweiz wider.  

Ebenso breit gefächert ist die Unternehmens-
größe, gemessen am Jahresumsatz und an der 
Anzahl der Mitarbeiter an dem jeweiligen Standort. 

Der Coaching Survey deckt damit ein breites 
Spektrum der Unternehmenslandschaft im deutsch-
sprachigen Raum ab. 
 



 
Coaching Survey    Seite 2

 

Coaching ?  

2,8%

2,8%

13,9%

13,9%

19,4%

27,8%

50,0%

Sonstiges

Habe schlechte
Erfahrungen mit

Coaching gemacht

Die Geschäftsführung
lehnt Coaching ab

Kein Geld

Wir wissen nicht, wo
wir Coaching

einsetzen könnten

Habe mich nie mit
dem Thema Coaching

beschäftigt

Es ist unklar, ob
Coaching erfolgreich

sein würdeVon den 210 befragten Personalmanagern ga-
ben 24,3 % an, dass in ihrem Unternehmen zur Zeit 
kein Coaching angeboten wird. Diese Zahl kann als 
Untergrenze angesehen werden, da anzunehmen ist, 
dass vor allem diejenigen Personalmanager moti-
viert waren am Coaching Survey teilzunehmen, in 
deren Unternehmen Coaching angeboten wird. 

Die Mehrheit der Personalmanager, die Coa-
ching in der Personalentwicklung nicht einsetzen, 
tut dies aus Unwissenheit über die Anwendungs-
möglichkeiten von Coaching. Sei es, dass ihnen 
unklar ist ob Coaching erfolgreich sein würde, sie 
sich nie mit dem Thema Coaching beschäftigt 
haben, oder dass sie nicht wissen, wie sie Coaching 
einsetzen könnten. Dieses Ergebnis ist überraschend, 
da in den letzten Jahren das Thema Coaching als 
Instrument der Personalentwicklung in Fachkreisen 
intensiv diskutiert wurde. Zu wenig finanzielle 
Mittel oder die Ablehnung von Coaching durch die 
Geschäftsleitung sind von nachrangiger Bedeutung. 
So gut wie keine Rolle spielen schlechte Erfahrun-
gen mit Coaching. Als Fazit ist festzuhalten, dass 
Coaching aus Unwissenheit und nicht aufgrund 
schlechter Erfahrungen abgelehnt wird. 

 

Ein gutes Drittel, der Personalmanager, die zur 
Zeit kein Coaching einsetzen, will zukünftig auf 
jeden Fall bzw. wahrscheinlich Coaching anbieten. 
Die Mehrheit der Befragten ist noch unentschieden 
ob sie Coaching anbieten wird oder nicht. Lediglich 
jeder fünfte Personalmanager wird Coaching auch 
in Zukunft wahrscheinlich nicht bzw. auf keinen Fall 
in seinem Unternehmen anbieten. Diese Ergebnisse 
zeigen deutlich, welches Potenzial in dem ohnehin 
schon boomenden Coachingmarkt steckt. 

 

Planen Sie in Zukunft Coaching  
in Ihrem Unternehmen anzubieten?

43,7%
Warum bieten Sie kein Coaching in Ihrem Unternehmen an?
12,5%

22,9%

18,8%

2,1%

auf jeden Fall wahrscheinlich unentschieden wahrscheinlich
nicht

auf keinen Fall
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Coaching ! Wie wählen Sie die Coaches für Ihr Unternehmen aus? 

5,3%

2,0%

2,7%

6,0%

15,3%

40,0%

49,3%

75,3%

sonstiges

Internetrecherche

internes
Anforderungsprofil

aufgrund von
Abschlusszertifikaten

persönlicher Eindruck

aus der hausinternen
Datenbank

Coaches sind in der
eigenen Firma

vorhanden

aufgrund von
Empfehlungen

Rund drei Viertel der befragten Personalmana-
ger gab an, dass in ihrem Unternehmen zur Zeit 
Coaching angeboten wird. Fast jeder der Befragten 
(96,7 %) setzt dabei auf Einzelcoaching. Die Eins-
zu-eins-Begleitung ist damit mit Abstand die 
verbreitetste Form des Coachings in Unternehmen. 
Teamcoaching wird in 62,7 % der Unternehmen 
angeboten. 

Auswahl 

Drei Viertel der Personalmanager rekrutieren 
ihre Coaches aufgrund von Empfehlungen. Rund die 
Hälfte kann auf Coaches zurückgreifen, die in der 
eigenen Firma vorhanden sind. Auch das Zurückgrei-
fen auf die hausinterne Datenbank ist von Bedeu-
tung. Abschlusszertifikate, ausformulierte interne 
Anforderungsprofile sowie Internetrecherche spielen 
dagegen kaum eine Rolle bei der Auswahl der 
Coaches.  

Was sind die Anlässe, bei denen Sie Coaching in Ihrem
Unternehmen einsetzen? 

5,3%

21,9%

29,1%

38,4%

65,6%

66,9%

90,7%

sonstiges

Integration neuer
Mitarbeiter

Motivation steigern

Persönliche
Probleme

Konflikte

Vorbereitung auf
neue Aufgaben

Führungssituation
verbessern

Anlässe 

Coaching wird von nahezu allen Personalma-
nagern als Instrument zur Verbesserung der Füh-
rungssituation nachgefragt. Die Vorbereitung der 
Mitarbeiter auf neue Aufgaben und Konflikte im 
Unternehmen sind weitere wichtige Anlässe für 
Coaching. Im Durchschnitt werden von den Befrag-
ten drei Anlässe für das Einsetzen von Coaching in 
ihrem Unternehmen genannt. 
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Erfolg 

Die befragten Personalmanager schätzen den 
Erfolg der Coachingmaßnahmen in einem außerge-
wöhnlich hohen Maße positiv ein. Knapp 90 % 
bewerten den Erfolg der bisherigen Coachingmaß-
nahmen in ihrem Unternehmen mit gut bzw. sehr 
gut.  

Der Erfolg der Coachingmaßnahmen zeigt sich 
vor allem in einer Verbesserung der Konfliktkultur. 
Darüber hinaus gaben jeweils mehr als die Hälfte 
der Personalmanager an, dass sich die Qualität der 
Arbeitsergebnisse und die Motivation der Mitarbei-
ter verbessert haben. Ebenso sind gestiegene Ent-
scheidungsfreude und besseres Zeitmanagement zu 
beobachten. Dagegen scheint Coaching auf Fluktua-
tion und Fehlzeiten kaum eine Auswirkung zu 
haben.  

Nahezu alle Personanalmanager sehen die In-
vestitionen in das Coaching ihrer Mitarbeiter als 
finanziell gerechtfertigt an. Auf die Frage, ob die 
Coachingmaßnahmen ihr Geld wert waren, gaben 
93,3 % der Befragten an, dass die Maßnahmen 
immer bzw. meistens ihr Geld wert waren. 

 

66,0%

Wie beurteilen Sie den Erfolg der bisherigen Coaching-
maßnahmen in Ihrem Unternehmen? 
23,3%

10,0%

0,7% 0,0%

sehr gut gut durchschnittlich schlecht sehr schlecht
Woran haben Sie den Erfolg der  
Coachingmaßnahmen bemerkt? 
4,9%

4,2%

5,6%

21,8%

47,2%

57,0%

57,7%

71,8%

sonstiges

geringere Fehlzeiten

sinkende Fluktuation

besseres
Zeitmanagement

gestiegene
Entscheidungsfreude

gestiegene
Motivation

gestiegene Qualität
der Arbeitsergebnisse

Verbesserung der
Konfliktkultur

Wenn Sie die bereits durchgeführten Coachingmaß-
nahmen alles in allem Einschätzen, waren diese Maß-
nahmen ihr Geld wert?

24,2%

69,1%

6,0%

0,7% 0,0%

immer meistens manchmal selten nie
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Trends 

Der Trend des deutlichen Anstiegs von Coa-
ching als Instrument der Personalentwicklung wird 
anhalten. Mehr als ein Viertel der befragten Perso-
nalmanager gab an, dass sie im Jahr 2005 im 
Vergleich zu 2004 mehr bzw. deutlich mehr Geld für 
Coachingmaßnahmen zur Verfügung haben werden. 
Weniger bzw. deutlich weniger finanzielle Mittel 
werden lediglich in 8,6 % der Unternehmen zur 
Verfügung stehen. 

Auch die Frage nach der Häufigkeit des Einsat-
zes von Coaching im Jahr 2005 im Vergleich zu 
2004 bestätigt den oben genannten Trend des 
vermehrten Einsatzes von Coaching in Unterneh-
men. Im Jahr 2005 werden ein Drittel aller Befrag-
ten Coaching häufiger bzw. viel häufiger einsetzen.  
Wie viel Geld werden Sie im Jahr 2005 im Vergleich zu 
2004 für Coachingmaßnahmen zur Verfügung haben? 
3,3%

23,8%

64,3%

7,3%

1,3%

deutlich mehr mehr gleich viel weniger deutlich weniger
Wie häufig werden Sie im Jahr 2005 im Vergleich zu 
2004 Coaching einsetzen? 

56,0%
3,3%

30,0%

10,7%

0,0%

viel häufiger häufiger genauso häufig seltener deutlich 
seltener
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